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Liebe Leserin und lieber Leser 
Die Fastenzeit offenbart meistens, wofür wir eine Schwä-
che haben. Doch eins kann ich Ihnen sagen: Er hat eine 
Schwäche für uns. Wer? Er - Jesus hat eine Schwäche für 
uns. Im Hebräerbrief 4,15 steht: „Denn wir haben nicht 
einen Hohenpriester, der nicht könnte mit leiden mit un-
serer Schwachheit“. Lasst uns an diesem Bekenntnis fest -  

  halten, jetzt, wo die Passionszeit beginnt. Jesus hat eine 
Schwäche für uns. Denn er weiß, wie es uns geht. Er hat es am eigenen Leibe 
erfahren.  
 
Er hat sich nicht in aller Seelenruhe in einem Handbuch oder durch eine App 
über das allgemeine Menschsein informiert. Nein, er hat es erlebt. Und darum 
hat er nicht nur vollstes Verständnis, sondern will uns persönlich bei Gott ver-
treten, in dem Wissen, dass Gott ihm zuhört. Denn bei einem Hohepriester ist 
Gott immer ganz Ohr.  

 
 

Der Verfasser des Hebräerbriefes macht das anschaulich. Die Gemeinde soll 
sehen, wie das ist, wenn einer ganz auf ihrer Seite steht.  
Sie haben den Gottesdienst im Tempel in Jerusalem vor Augen. Einmal im Jahr 
am Versöhnungstag betritt der Hohepriester als Einziger das Allerheiligste, den 
Raum im Gotteshaus, wo Gott sozusagen mit beiden Füßen auf der Erde steht. 
Der Hohepriester betritt diesen von Gott erfüllten Raum zwar als einziger, er 
ist aber nicht allein. Er hat aufgrund seiner geistlichen Aufgabe das Volk bei 
sich. Er nimmt es mit sich zu Gott, mit dem Geschick und Leben des vergange-
nen Jahres, ob es Gott zugewandt war oder von ihm abgekehrt, ob es protes-
tiert oder resigniert hat, er tritt für sie ein.  

 
 

Der Hebräerbriefschreiber sieht Jesus in dieser hohepriesterlichen Tätigkeit. 
Wie der Hohepriester durch die verschiedenen Höfe des Tempels geht, durch-
schreitet Jesus alle Himmel und alle Höllen, die er durchgemacht hat. Nun be-
findet er sich im Allerheiligsten, wo Gott ganz Ohr ist, wo Gottes Gnade und 
Barmherzigkeit ihren Sitz und das Sagen haben. Vollstes Verständnis für uns 
bei Gott. Fast poetisch klingt es in einer neueren Übersetzung: „Denn unser 
Hoherpriester steht uns bei: Wenn wir schwach sind, fühlt er mit uns; wenn 
wir stolpern, taumelt er mit uns; wenn wir Angst und Schmerz leiden, ist er auf 
unserer Seite. Jeder Versuchung hat er sich ausgesetzt, aber gestrauchelt ist er 
nicht." (Klaus Berger)  

 

An(ge)dacht 

Foto: Miriam Martin  
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Diesen schwach gewordenen Jesus zeigt der Verfasser im Hebräerbrief sei-
nen Glaubensgeschwistern. Er weiß gut, wie es um sie steht.  
Er meint: Genau dieser Jesus passt zu euch. Genau dieser Jesus, der schwach 
wird, wenn es um euch geht, und der gerade darin stark ist. Wir stellen uns 
die frühen Gemeinden und ihr Glaubensleben gerne musterhaft vor. Aber 
war das so? Der Hebräerbrief stellt nüchtern fest: Die Gemeinde schwächelt. 
Man kann auch sagen: Sie ist anfällig für die verschiedensten Versuchungen. 
Die größte ist die, den Glauben und die Gemeinschaft einfach aufzugeben. 
Damals wie heute ist das die Versuchung.  
 
 

Und wer versteht das nicht, angesichts der Tatbestände des Missbrauchs, 

von der auch unsere Kirche erschüttert ist? 

Ich selbst bin erschüttert von der abgründigen Gewalt, die so vielen Men-

schen angetan wurde. Also einfach sich einreihen bei denen, die von Kirche 

nichts mehr erwarten? 

Verständlich wäre es schon. Und doch ist ihm, dem Sohn Gottes, nichts 

Menschliches fremd. Ihm ist mein Menschliches, auch mein Christliches und 

Unchristliches nicht fremd. Der Briefschreiber des Hebräerbriefs verwendet 

für Jesu Haltung ein schönes Wort im Griechischen, das einen großen Stel-

lenwert für uns hat. Jesus „sympathisiert" mit uns (V.15). Er leidet mit uns, 

wörtlich übersetzt. Er leidet mit den Betroffenen und er empfindet mit uns. 

Trotz Wut und Enttäuschung sind wir ihm sympathisch. Darum geht er mit 

den Einzelnen ins Gericht - nein, ans Kreuz, und zu Gott. Jesus ist unser Sym-

pathisant. Lasst uns festhalten an genau diesem Bekenntnis!  

Versuchungen muss man nicht immer erliegen. Man ist nicht gezwungen, die 

Hoffnung für sich und für diese Welt fahrenzulassen. Was ich gerne würde: 

Nicht einer Versuchung, aber einer Verführung erliegen - der Verführungs-

kunst Gottes, der schwach wird, wenn es um uns Menschen geht.  

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Passions- und 

Osterzeit.  

Ihr Friedrich Martin   

An(ge)dacht   
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024:  

KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN GESUCHT 

 

Sie haben Spaß daran, etwas zu bewegen und möchten sich für andere ein-

setzen? Teamarbeit ist Ihnen wichtig und Sie übernehmen gerne  Verantwor-

tung? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Willkommen zur Mitarbeit im Kir-

chenvorstand! 
 

Veränderungen auf allen Ebenen werden immer mehr Realität. Große Aufga-

ben kommen auf unsere Kirchengemeinden und das neue Dekanat Donau-

Ries zu. Spannende und anspruchsvolle Jahre liegen vor uns. An vielen Stellen 

braucht es neue Wege und Kraft zu Veränderungen.  

Wir bewerben uns bei Ihnen um Ihre Zeit! Lassen Sie uns gemeinsam Kirche 

verändern und mit Gottes Segen in die Zukunft gehen! 
 

Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von den Mitgliedern der Gemeinde 

gewählt. Er leitet die Gemeinde gemeinsam mit dem Pfarrer der Gemeinde. 

In regelmäßigen Sitzungen entscheiden die Kirchenvorsteherinnen und Kir-

chenvorsteher über die Schwerpunkte des Gemeindelebens und dem Erhalt 

der gemeindlichen Immobilien. 
 

So gibt der Kirchenvorstand seiner Kirchengemeinde ein Gesicht. Mit viel Lei-

denschaft und verschiedensten persönlichen Begabungen schafft er die 

Grundlage für ein lebendiges Gemeindeleben. Als Leitungsgremium trifft er 

sich ca. alle sechs Wochen zu einer gemeinsamen Sitzung.  

Kollegiales Miteinander werden dabei großgeschrieben. In der Zeit zwischen 

den Sitzungen können sich Kirchenvorsteher und Kirchenvorsteherinnen je 

nach Zeitbudget dort engagieren, wo ihr Herz schlägt. Verschiedenste Kom-

petenzen bringen dabei viele Früchte, sei es in Projekten mit Kindern, Ju-

gendlichen oder Erwachsenen in der Gemeinde, im Bereich Musik und Kultur, 

Gottesdienst oder Finanzen, sei es für die Kindertagesstätte oder diakonische 

Aufgaben, für Bau- oder Personalfragen und vieles mehr.  

Kirchenvorstand  
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Kirche lebt durch Sie - am 20. Oktober 

2024 ist wieder Kirchenvorstandswahl. 

Vielleicht sind Sie ja eine der Kandida-

tinnen oder Kandidaten? Sprechen Sie 

Ihren Kirchenvorstand, Ihren Pfarrer 

oder die Mitglieder des Vertrauens-

ausschusses an.  

 

In Mönchsdeggingen gehören dem 

Vertrauensausschuss: Hans Bergdolt, 

Thomas Wurm, Bärbel Gröger und 

Elke Ruf an.  

 

In Untermagerbein sind neben Horst 

Lutzeier, Simone Strauß, Werner 

Mittring und Bernd Oswald dabei.  

 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen!   

 

 

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024: WARUM? WIE? WEN? 

 

Warum? Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung über-

nehmen und ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer Persönlich-

keit und ihrem Glauben. Die Mitglieder des Kirchenvorstands tragen die Verant-

wortung für die Kirchengemeinde. 

 

Wie? Per Brief: Sie erhalten Mitte September 2024 alle Unterlagen für die 

Briefwahl oder die Wahl mit persönlicher Stimmabgabe. 

 

Wen? Bis Mitte Mai 2024 werden Kandidatinnen und Kandidaten angespro-

chen und vorgeschlagen. Voraussetzungen sind ein Alter von 18 Jahren zu Be-

ginn der Amtsperiode (1.12.2024) und die Kirchenmitgliedschaft. Die Kandida-

tinnen und Kandidaten können sich persönlich im Gemeindebrief vorstellen.  

 

Ihr Pfarrer Friedrich Martin mit den Vertrauensleuten Hans Bergdolt und Horst 

Lutzeier.  

Kirchenvorstand 
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Konfirmanden  

Fotos: Elke Ruf; Carina Baur; Sylvia Bonn; Petra Jakobza und Daniela Benoit 
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Ökumenisches Frauenfrühstück 
 

„Stimmig werden - die Stimme als Türöffner“ 
Referentin :  
Elisabeth Vogel,  M.A., Musiktherapeutin, Nördlingen 
 
Donnerstag, 14.März 2024 - von 9.00 bis 11.30 h 
Im evang. Gemeindesaal Mönchsdeggingen 
 

Das Vorbereitungsteam der ev.  und kath. Kirche von Degge  
Unkostenbeitrag : 7 Euro 

Karfreitag 

Musikalische Andacht am Karfreitag 
29. März 2024  - 18:00 Uhr 

St. Georgskirche Mönchsdeggingen  

  

Die Musiker bieten ein abwechslungsreiches Programm in verschiedenen      
Besetzungen an. Werke von J. S. Bach, G. F. Händel, J. J. Quantz, A. Corelli,                             
J. C. F. Bach und R. Valentine erklingen.    

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
Ausführende: 
Heidrun Krech-Hemminger:     Violine, Altblockflöte, Viola  

Iris Lutzmann:  Gesang, Violine 

Norbert Bender: Orgel, Altblock-, Querflöte 

Thomas Engel:  Violoncello 

Andreas Käßmeyer: Cembalo 

Pfarrer Friedrich Martin  

Eintritt frei - Spenden erbeten 

Foto: Patrick Biemüller  

Foto: Claudia Hautumm / pixelio.de  
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Nikolauskirche 
Untermagerbein 

Georgskirche 
Mönchsdeggingen 

Datum 

01.03., Freitag 
19.00 Uhr Friedensgebet im ev. 
Gemeindesaal 

siehe Mönchsdeggingen  

03.03. Oculi siehe Untermagerbein 8.45 Uhr, Pfarrer Martin 

10.03. Lätare 
19.00 Uhr, Gospelgottesdienst  
mit Abendmahl; Pfr. Martin 

siehe Mönchsdeggingen 

17.03. Judika siehe Untermagerbein 10.00 Uhr, Pfarrer Martin 

23.03., Samstag 
18.00 Uhr Konfirmanden-
beichte 

siehe Mönchsdeggingen 

24.03. Palmarum 
10.00 Uhr Konfirmation mit 
Posaunenchor, Pfr. Martin 

siehe Mönchsdeggingen 

28.03. Gründonners-
tag 

14.00 Uhr Tischabendmahl,  
Gemeindehaus, Pfr. Martin 

17.30 Uhr mit Abendmahl, 
Pfarrer Martin 

29.03., Karfreitag 
8.45 Uhr, Pfr. Martin 
18.00 musikalische Andacht, 
Pfr. Martin 

10.00 Uhr, Pfarrer Martin 

31.03., Ostersonntag 
5.30 Uhr Osternacht , Martin, 
anschl. Osterfrühstück 

10.00 Uhr, Pfr. Martin 

01.04., Ostermontag siehe Untermagerbein 10.00 Uhr, Pfr. Martin 

07.04., Quasimodo-
geniti 

8.45 Uhr, Pfrin. Kellermann siehe Mönchsdeggingen 

14.04., Mis. Domini siehe Untermagerbein 10.00 Uhr, Pfr. Martin 

21.04., Jubilate 10.00 Uhr, Pfrin. Martin siehe Mönchsdeggingen 

28.04., Kantate siehe Untermagerbein 10.00 Uhr, Pfr. Martin 

05.05., Rogate 8.45 Uhr, Pfr. Martin siehe Mönchsdeggingen 

09.05., Himmelfahrt 
10.00 Uhr  Schlösslesberg bei 
Mauren ; Pfarrers: Martin und 
Dr. Kellermann 

siehe Schlösslesberg bei  
Mauren  
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Abendmahl mit Wein  
 

Kindergottesdienst  
In Untermagerbein machen Maja Kellner und Nadine Beck die           
Termine selbständig mit den Kindern aus. Herzliche Einladung.  
 

In Mönchsdeggingen werden die Termine über eine „Kigo Info“-WhatsApp-
Gruppe verteilt. Fragen bitt an Carina Kornmann, Alexandra Bekisch oder an 
Daniela Taglieber.  

Taufen 
Taufen sind jederzeit im Hauptgottesdienst möglich oder eben am 04. Mai, dem 
nächsten Taufsamstag.  
 

Tauffest am Wörnitzstrand in Harburg  
Am 14. Juli kann man sein Kind an einem 
besonderen Tauffest in Harburg taufen 
lassen. Bei schönem Wetter findet die 
Taufe am Wörnitzstrand an der Grasstra-
ße statt, bei schlechten Wetter in der je 
eigenen Kirche. Anmeldung für dieses 
Tauffest muss über das eigene Pfarramt 
laufen also in Mönchsdeggingen: Tel: 
09088 219  

Nikolauskirche 
Untermagerbein 

Georgskirche 
Mönchsdeggingen 

Datum 

12.05., Exaudi siehe Untermagerbein 10.00 Uhr, Pfrin. Martin 

19.05., Pfingstsonnt. 
10.00 Uhr mit Abendmahl, 
Pfr. Martin 

siehe Mönchsdeggingen 

26.05., Trinitatis 
10.00 Uhr Mauren, Lek. Horst 

oder 8.45 Uhr Harburg, 
Schlosskirche, Lek. Horst 

10.00 Uhr Mauren, Lek. Horst 
oder 8.45 Uhr Harburg, 
Schlosskirche, Lek. Horst 

02.06., 1. So. n. Trin. siehe Untermagerbein 
10.00 Uhr, Prädikant Dunken-
berger-Kellermann 

Foto: Friedrich Martin  

Herzliche Einladung zum Gospelgottesdienst am Sonntagabend, den 10. März 
unter der Leitung von Kirchenmusiker Hans-Georg Stapff und Pfarrer F. Martin. 
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Ostern in Mönchsdeggingen und Untermagerbein 

Herzliche Einladung am Ostersonntag, den 31. März 
2024 um 5:30 Uhr zur Osternacht in St. Georg, die bei 
der Leichenhalle mit dem Osterfeuer beginnt.               
Anschließend ziehen wir in die dunkle Kirche ein. 
Wenn dann am Ostermorgen die Sonne aufgeht und 
das Evangelium von der Auferstehung erklingt, hat die Nacht ein Ende, denn 
Christus ist auferstanden.  Anschließend laden wir zu einem Osterfrühstück ein. 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarramt, Tel. 09088/219.  

Um 10:00 Uhr findet in der Nikolauskirche in Untermagerbein ein Festgottes-
dienst statt.  
 

Am Ostermontag, den 01. April 2024 machen wir einen Emmaus-Gang zusam-
men mit der Kirchengemeinde Ebermergen, Mauren und Harburg. Wir starten 
an der Nikolauskirche in Untermagerbein um 10 Uhr und gehen wie die Em-
mausjünger unseren Weg. „Jesus Christus ist mit auf dem Weg.“ Wir werden an 
drei Stationen Halt machen. Der Kirchenvorstand und Pfarrer Martin freuen sich 
auf Groß und Klein. 

Liebe Untermagerbeiner 
 

Nachdem unsere Mesnerinnen Traudl Beck und 
Emma Deffner im Juni 2024 nach 30 Jahren 
Mesnerdienst verabschiedet werden, sind wir 
auf der Suche nach Gemeindegliedern, die das 
übernehmen könnten. Sicherlich geht es nur als 
Team, weil man nicht alle vierzehn Tage gebun-
den sein möchte. Das verstehe ich. Es braucht 
halt eine Vorbereitungszeit von ca. 30 Minuten 
und eine Nacharbeitungszeit. Dieser regelmäßi-
ge Dienst wird bezahlt. Ich bitte Sie um Mithilfe, 
weil es ohne dem Mesnerdienst nicht geht. Und 
es geht ja auch um Ihre schöne Kirche vor Ort, 
die gerade älteren Menschen und Menschen in 
Trauer sonntags oder zu Trauerfeiern zugäng-

lich gemacht werden soll. Letztendlich ist es ein 
Dienst für die Gemeinschaft der Untermagerbei-

ner. Bitte fassen Sie sich ein Herz. Ihr Pfarrer Friedrich Martin, Horst Lutzeier 
und Simone Strauß 

Besondere Gottesdienste 

Foto: Gemeindebrief.evangelisch.de 
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Die politische Gemeinde Mönchsdeggingen 
hat im Beisein von Frau Bürgermeisterin 
Karin Bergdolt einen Baum im Kindergar-
ten gepflanzt. Vielen Dank.  

Erna und Walter Mittring haben am 23.11. 
2023 Diamantene Hochzeit gefeiert. Unse-
ren Glückwunsch.  
 

Susanne Wie-
demann und 
Alexandra 
Bekisch beim 
Faschings-FGD 
am 
04.02.2024 in 
St. Georg 
 

Familien auf dem Winterwunderweg am 
07.Januar 2024 

 
 

Gottesdienst mit den Almgugga und den 
Konfirmanden am 02.02.2024.                       
„St. Georg - heut ein Narrenschiff?!“  

 Das Gospelchor-Projekt in Ebermergen 
unter Leitung von Hans-Georg Stapff war 
ein großer Erfolg. Kommen Sie am 10. 
März um 19 Uhr nach Mönchsdeggingen.   

Rückblick 

Fotos: 1. Hans 
Bergdolt; 3. 
Mandy 
Mittring; 2.;4.6. 
Friedrich Martin  
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Kita Sonnenschein 

Lernwerkstatt Garderobe – Weit mehr als nur An- und Ausziehen! 

 

Für viele Erwachsene ist das Ankleiden mit Kindern ein nötiges Übel und ein Kraftakt. 
Dabei birgt diese (manchmal nervenaufreibende) Situation so viel Potenzial zur Entfal-
tung und Bildung unserer Kinder. Sie ist pädagogisch wertvoll: 

 
Es ist Montagmorgen. Helmut betritt schlecht gelaunt den Kin-
dergarten. Nach einer langen Ferienpause mit Mama und Papa, 
fällt es ihm schwer, wieder in den Alltag einzusteigen. Seine 
Mama hilft ihm anzukommen, indem sie sein Bild an der Anwe-
senheitspinnwand von „Zuhause“ auf „Kita“ umhängt. Heute 
möchte er das nicht alleine machen. Dass er seiner Mama im 
Büro am „Winkefenster“ noch einmal zuwinken kann, hilft ihm, 
sich zu lösen. Danach begleitet ihn seine Erzieherin in die Garde-
robe. Er versucht sich alleine auszuziehen, braucht jedoch Hilfe. 
Die Erzieherin hilft Helmut und begleitet sprachlich die Vorgän-
ge. Das gibt Helmut Sicherheit und lenkt ihn ab. Selbständig 

räumt er seine Sachen an seinen Garderobenplatz und wäscht im Bad seine Hände mit 
Seife. Als er sieht, dass seine Freundin Christa schon da ist, stürmt auf sie zu und erzählt 
ihr von seinen Ferien.  
 

Was hat Helmut nun gelernt? 
- Ablösen vom Elternteil 
- Festhaltung von Ritualen gibt Sicherheit („Winkefenster“) 
- Sicherheitsgefühl durch die Erzieherin 
- Förderung der Sprache (Kommunikation Erzieherin und Freundin) 
- Selbstwirksamkeit durch das eigene Auskleiden 
- Wahrnehmung eigener Gefühle 
- Sinn für Ordnung 
- Stolz (auf die Erlebnisse und den eigenen Platz) 
- Knüpfen und erhalten von Freundschaften (auch auf Freunde warten) 
-           Motorische und kognitive Fähigkeiten  

 
Die Lernsituation Garderobe findet in der Kita mehrmals täglich 
statt. Beim Ankommen, wenn das Kind schwitzt / friert, wenn 
wir in den Garten gehen… Dadurch erlernen unsere Kinder 
durch Übung grundlegende Alltagskompetenzen. Zusätzlich ist 
diese „Anziehzeit – Beziehungszeit“. Die Erzieherinnen nehmen 
sich morgens Zeit zu helfen, Lernfortschritte zu beobachten 
und Gefühle und Bedürfnisse jedes einzelnen Kindes zu entde-
cken. Da unser Flur in der Kita Sonnenschein eine gesammelte 
„Schmutzschleuse“ ist, können sich die Kinder im restlichen 
Haus ohne nasse Fußwege (durch Straßenschuhe) bewegen. 

Fotos: Kita Sonnenschein Mönchsdeggingen 
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Kinder, die gerade mittags schnell sind beim Anziehen und sich auf den Garten freuen, 
dürfen mit einer Erzieherin bereits an die frische Luft. So bleibt im Gang auch wieder 
Platz und Zeit, um die Kinder zu begleiten, die einen intensiveren Assistenzbedarf ha-
ben. Dadurch werden auch Konflikte minimiert und wir können auf die heterogenen 
Altersstrukturen individueller und bedürfnisorientiert eingehen.    

 

Für uns als Erzieher bedeuten sogenannte „Mikrotransitionen“ (kleine Übergänge) wich-

tige Rituale und sie strukturieren den Alltag für unsere Kinder. Auch wir nutzen diese 

zur täglichen Absprache, was am jeweiligen Tag ansteht und wer welche Aufgaben (z.B. 

bei außerplanmäßigen Krankheiten) den Tag über übernimmt. (Bewegungsbaustelle, 

welche Lernwerkstatt öffnet, Farbenkonferenz, Elternwerkstatt…)  

 
Liebe Leserin, lieber Leser!  

 

Ich darf mich heute als die neue Geschäftsführung für die            
Kindertagesstätte „Sonnenschein“ in Mönchsdeggingen vor-
stellen.  
Mein Name ist Marlen Michel, bin 45 Jahre alt, verheiratet, 
Mutter von 7-jährigen Zwillingsmädchen, Sozialwirtin und Erzie-
herin. Seit 2 Jahren bin ich im Verwaltungszweckverband West-
mittelfranken und Nordschwaben, mit Sitz in Nördlingen, als 
Teilzeitkraft mit 15 Stunden angestellt und nun für 4 Kitas zu-
ständig.  
Ich gebe Ihnen einen Einblick in mein Tätigkeitsfeld. In erster 
Linie übernehme ich alle administrativen Angelegenheiten des 
Trägers und trage somit zur Entlastung des Pfarrers und Kirchen-
vorstands bei, z.B. bei Personalangelegenheiten, Finanzen und Controlling, betriebliche 
und bauliche Angelegenheiten, Öffentlichkeitsarbeit und Zusammenarbeit mit Behör-
den.  

 

Die Kirchengemeinde und das Team hat sich ja auf den Weg gemacht, ein neues Kon-
zept zu erarbeiten, das den baulichen Gegebenheiten und den Platzbedarf gerecht wird. 
So etwas kostet sehr viel Zeit, Gespräche, Gedanken und Mühe. Aber nun ist man hier 
gut aufgestellt und das Team kann dieses Konzept nun umsetzen. Ich konnte schon ei-
nen ersten Einblick in die Kita bekommen und ich war überrascht von den tollen Ideen, 
die ganz individuell auf die Kita abgestimmt wurden.  

 

Sie werden mich eher selten zu Gesicht bekommen, da ich eher im „Hintergrund“ tätig 
bin und nicht aktiv in der Gemeinde auftauche. Und ich weiß, dass es zu einem großen 
Teil auch um Vertrauen in dieser Zusammenarbeit geht. Ich freue mich, wenn Sie mir als 
Geschäftsführung dieses Vertrauen schenken können.  
Ich freue mich auf ein gutes Miteinander an verschiedenen Stellen.  

 

Es grüßt sie herzlich, Marlen Michel 

Foto: Marlen Michel 

Kita Sonnenschein 
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einfach heiraten  

Segen für Lang- und Kurzentschlossene am 24.4.24  

 

Eure Liebe feiern: Festlich, fröhlich und mit Gottes Se-
gen heiraten. Stressfrei ohne großes Tamtam. Ihr steht 
im Mittelpunkt, begleitet von Menschen, die ihr mit-
bringt. Dazu laden wir an diesem unvergesslichen Da-
tum in die Erlöserkirche in Deiningen ein.  
 

Vielleicht habt ihr eure kirchliche Hochzeit aus verschiedenen Gründen immer 
wieder aufschieben müssen. Jetzt habt ihr die Gelegenheit dazu – völlig unkom-
pliziert! Ihr könnt euch vorher für einen gewissen Zeitraum an diesem Tag an-
melden oder sogar spontan vorbeikommen. Wir feiern Hochzeiten von 11 bis 12 
Uhr und von 15 bis 21 Uhr! In einem kurzen Gespräch erzählt ihr von euch 
selbst, was eure Liebe ausmacht. Ihr sucht euch ein Bibelwort als Trauspruch 
aus und wählt eure Musik. Dann geht es los mit der kleinen Hochzeitsfeier, in 
der ihr ganz persönlich im Mittelpunkt steht. Gott schenkt euch seinen Segen 
für eure Liebe und Ehe. Natürlich könnt ihr danach bei uns gleich auf eure Liebe 
anstoßen. Wenn einer von euch evangelisch ist, dann können wir eure kirchli-
che Trauung in die Kirchenbücher eintragen. Aber an diesem Tag sind alle Paare 
willkommen! Konfession? Alter? Geschlecht? Das spielt an diesem Tag keine 
Rolle - es geht um Gottes Segen!  
 
Für weitere Infos schaut gerne auf die Website segen.bayern-evangelisch.de 
oder gleich auf deiningen-evangelisch.de.   
Wir freuen uns über Gottes großen Segen!  
 

 
Konfirmandenanmeldung 
Alle Jugendliche aus Mönchsdeggingen 
und Untermagerbein, die zur Zeit die 7. 
Klasse besuchen, sind eingeladen, den 
Konfirmandenkurs zu besuchen, um im 
Jahr 2025 ihre Konfirmation zu feiern.            
Der Konfirmandenelternabend ist am 
Mittwoch, den 08. Mai 2024 von 18 - 19 
Uhr im Gemeindehaus in Degge. Termine

       werden an diesem Abend ausgemacht.  
 

Heirat / Konfi-kurs 

Foto: Gemeindebrief.evangelisch.de 
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Taufen, Trauungen, Beerdigungen 

 

 
in Mönchsdeggingen wurde  
beerdigt 
Clara Bergdolt, 82 Jahre 
Maria Wiedemann, 90 Jahre 
 

Herzlichen Dank  
allen, die im vergangen Jahr mit ihrem Kirchgeld ihre Kirchengemeinde            
unterstützt haben. In Mönchsdeggingen kamen  6.650,00 Euro zusammen,  
das Kirchgeld in Untermagerbein ergab 2.450,00 Euro.  
 

Ebenso freuen wir uns über das Ergebnis der Aktion Brot für die Welt:  
in Mönchsdeggingen wurden 610,00 Euro gegeben,  
in Untermagerbein 390,00 Euro. 
 
Im Namen der Kirchengemeinde möchte ich mich auch für all Ihre Spenden bei 
Geburtstagsbesuchen und sonstigen Gelegenheiten bedanken.  
Gott segne die Geber und die Verwendung dieser Gaben. 

 

Abgabetermin für Beiträge für den nächsten Gemeindebrief:  02. Mai 24 

 

Impressum: Evang.-Luth. Pfarramt Mönchsdeggingen, Pfarrer Friedrich Martin 

Am Kirchberg 2, 86751 Mönchsdeggingen 

Tel.: 09088/219 Fax: 09088/920162 

E-Mail:pfarramt.moenchsdeggingen@elkb.de 

Druck: e + r Repro GmbH, Buchdorf                        Auflage: 400 Exemplare 

Foto: Friedrich Martin  

Gott geht mit 
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Wichtige Adressen 
 

Evang.-Luth. Pfarramt    
Am Kirchberg 2, 86751 Mönchsdeggingen 
Tel. 09088/219, Fax 09088/920 162 
pfarramt.moenchsdeggingen@elkb.de 
 

Pfarramtssekretärin: Petra Nödel 
Mittwoch  und Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr 

 
Pfarrer Friedrich Martin, 09080/749 39 64, 
0176/993 995 36  
 

Evang. Kindertagesstätte Sonnenschein 
Almarinstraße 15 
86751 Mönchsdeggingen, Tel. 09088/440 
Leitung: Katja Liebhäuser 

 
Kirchenpflegerin Mönchsdeggingen  
Regina Schäble, Am Kuhstein 6, 
Mönchsdeggingen, Tel. 09088/8059950 
 
Kirchenpflegerin Untermagerbein              
Birgit Kellner, Untermagerbein 64 
Tel. 09088/920 573 
 
Vertrauensmann Mönchsdeggingen       
Hans Bergdolt, Sudetenstraße 9, 
Mönchsdeggingen, Tel. 09088 / 1219 
 
Vertrauensmann Untermagerbein  
Horst Lutzeier, Untermagerbein 32 
Tel. 09088/1357 
 
Kontonummer Gabenkasse / Spenden: 
Mönchsdeggingen : BIC GENODEF1NOE, 
IBAN DE13 7206 9329 0005 7248 80 
 
Untermagerbein: BIC GENODEF1NOE, 
IBAN DE62 7206 9329 0005 7055 68 
 
Dekanatsfrauenbeauftragte 
Renate Ruf, Ziswingen 81,  
Tel. 09088/308 

 
 
Diakonieverein Mittleres Ries, Deiningen    
Tel. 09081/9933 
 
Kirchengemeinde im Internet: 
www.mönchsdeggingen.de    Gemein-
de/Evangelische Kirchengemeinde 
 
Rieser Gottesdienste im Internet: 
www.youtube.com   Evangelische Kirche 
Donau-Ries 

 
Evang.-luth. Dekanat Donauwörth  
Kappeneck 6, 86609 Donauwörth 
Tel. 0906 / 12798869   

 

Gruppen und Kreise 
 

Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Montag 
von 10 - 11:30 Uhr im Gemeindehaus in 
Mönchsdeggingen. 
 

Kindergottesdienst                                    
Untermagerbein 

Auskunft bei Maja Kellner und Nadine Beck 
 

Kindergottesdienst  
Mönchsdeggingen 

Auskunft bei Carina Kornmann 
 

Posaunenchor (Donnerstags 20 Uhr)  

Auskunft bei Annegret Lanzenstiel 
Tel. 0171 / 2380 970  
 

Kirchenchor (Mittwochs 19:30 Uhr)  
Auskunft bei Ingrid Strauß 
Tel.  09088 / 327  


